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Vorsitz des BUWB 

Herr Thole 

Bielefeld, den 04.04.2023 

Zukunftsfähige Müllabholung in Bielefeld: Maßnahmen zur Verbesserung der städtischen Abfallent-
sorgung 
Antrag der FDP zur Sitzung des BUWB am 25.04.2023 
 
Sehr geehrter Herr Thole, 
für die o.g. Sitzung stelle ich für die FDP folgenden Antrag: 
 
Durch einen erhöhten Krankenstand und diverse Streiks kam es in den vergangenen Monaten immer 
wieder zu Ausfällen bei der Müllentsorgung. Zu einer funktionierenden Stadt-Infrastruktur gehört aus 
unserer Sicht eine gute Entsorgung des entstehenden Mülls. Die durch Streiks und hohen Krankenstand 
entstandenen Ausfälle bei Müll-Leerungen werfen ein schlechtes Licht auf den Umweltbetrieb und be-
schädigen das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die städtischen Betriebe. Es gilt die Müllentsor-
gen für zukünftige Ausfälle vorzubereiten.  
 
Die FDP Bielefeld fordert daher:  

1. Das Beistellen von nicht abgeholtem Müll bei der entsprechenden nächsten Leerung. Dies soll 

insbesondere für Papiermüll gelten.   

2. Eine Onlineauskunft auf der Webseite der Stadt Bielefeld über den Ausfall von Leerungen oder 

anderen Störungen hinsichtlich der Müllentsorgung. Darüber hinaus fordern wir eine Service-

APP, in der Abfallkalender, Ausfälle, Verspätungen, Gebührenrechner und Informationen bereit-

gestellt werden.  

3. Das Entfallen von Gebühren bei „privater Müllentsorgung“ in der Woche, in der Mülltonnen auf-

grund eines Streiks oder hohen Krankenstand nicht geleert werden konnten. Dies soll für im 

Haushalt entstandenen Restmüll und Wertstoffe gelten.  

4. Das Bereitstellen von zusätzlichen Restmüll-, Papier- oder Wertstoffcontainern auf Wertstoffhö-

fen in der Woche, in der durch Streiks oder einen erhöhten Krankenstand eine Mehrbelastung 

auf den Wertstoffhöfen zu erwarten ist.  

 
Begründung:  
-Erfolgt mündlich-  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Für die Richtigkeit: 

Micha Kasper 
Sachkundiger Bürger im BUWB 

Susanne Hahn 
Mitarbeiterin 
FDP-Ratsfraktion 
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